
Die Tagung findet statt im Fakultätssaal des 

Philosophicums (Jakob-Welder-Weg 18). 

Einen Lageplan vom Mainzer Campus sowie 

Informationen zur Anreise finden Sie auf unserer 

Homepage: 

http://www.uni-mainz.de/FB/Geschichte/hist3/ 
 

 

 

Wenn Sie eine Übernachtungsmöglichkeit in 

Mainz benötigen, wenden Sie sich bitte an die: 

Touristik-Zentrale Mainz 

Brückenturm am Rathaus, 55116 Mainz 

Telefon: (06131) 28621-0 

tourist@info-mainz.de 
 

 

 
Ihre Anmeldung zur Tagung richten Sie bitte an 
 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Historisches Seminar: 

AB III: Mittlere und Neuere Geschichte und 

Vergleichende Landesgeschichte 

Saarstraße 21, 55099 Mainz 

 

per Telefon: 06131-39-22774 

per e-mail: Dominik.Bartoschek@uni-mainz.de 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
Institut für Geschichtliche Landeskunde an der 

Universität Mainz e.V. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

29./30. 9. 2005 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

 

 

LANDESGESCHICHTE IM 21. 

JAHRHUNDERT: PERSPEKTIVEN – 

IMPULSE - PROBLEME 

 

TAGUNG ZU EHREN VON ALOIS 

GERLICH AUS ANLASS SEINES 

80. GEBURTSTAGS 
 

AB III DES HISTORISCHEN SEMINARS DER 

JOHANNES GUTENBERG-UNIVERSITÄT MAINZ 

IN VERBINDUNG MIT DEM INSTITUT FÜR 

GESCHICHTLICHE LANDESKUNDE AN DER 

UNIVERSITÄT MAINZ 

 

Konzeption und Leitung: 

PD Dr. Sigrid Schmitt 

 
 
 
 
 
 



 

 

DONNERSTAG, 29.9.2005 
 

14 Uhr PD Dr. Sigrid Schmitt, Mainz: Einführung 

 

I. Konzepte und Methoden 
(Leitung: Prof. Dr. Michael Matheus, Rom) 

 

14.30 Uhr PD Dr. Joachim Schneider, Würzburg: 

Landesgeschichte im Wandel? Überregionale 

Bestandsaufnahmen und Programmatik zwischen 

ca. 1970 und 2005. 

 

15.30 – 16.00 Uhr Pause 

 

16.00 Uhr Prof. Dr. Werner Freitag, Münster: 

Landesgeschichte als Synthese – 

Regionalgeschichte als Methode 

17.00 Uhr HD Dr. Jörg Rogge, Mainz: 

Raumbildung durch Kommunikation? 

Überlegungen zu neuen methodischen  Ansätzen in 

der Landesgeschichte 

 

 

 

18.00 Uhr Abendessen 

20.00 Uhr Festakt für Alois Gerlich 

Laudatio: Prof. Dr. Karl-Heinz Spieß, Greifswald 

 

 

FREITAG, 30.9.2005 
 

 

 

II. Interdisziplinarität
(Leitung: Prof. Dr. Thomas Zotz, Freiburg) 

 

9.00 Uhr Prof. Dr. Enno Bünz, Leipzig: 

Kirche, Klerus und Frömmigkeit als Gegenstand 

der Landesgeschichte 

10.00 Uhr PD Dr. Martina Stercken, Zürich: 

Kartographien von Herrschaft 

 

11.00 bis 11.30 Uhr Pause 

 

11.30 Uhr Prof. Dr. Lukas Clemens, Trier: 

Archäologie und Landesgeschichte 

 

12.30 bis 14.30 Uhr Mittagspause 

 

14.30 Uhr PD Dr. Sabine Ullmann, Augsburg: 

Landesgeschichte und Jüdische Geschichte in 

interdisziplinäre Perspektive 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

III. Landesgeschichte im europäischen 

Kontext  
(Leitung: Prof. Dr. Peter Johanek, Münster) 

 

15.30 Uhr Prof. Dr. Christine Reinle, Gießen: 

Zwischen Fehdeführung und Räuberei: 

Gewaltsame Selbsthilfe in England und 

Deutschland im späten Mittelalter 

 

16.30 bis 17.00 Uhr Pause 

 

17.00 Uhr Prof. Dr. Jean-Luc Fray, Clermont-

Ferrand: 

Deutsche Landesgeschichte in französischer 

Perspektive 

 

18.00 Uhr Prof. Dr. Ernst Schubert, Göttingen: 

Zusammenfassung und Schlußdiskussion 

 

 
 


